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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtolt im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 386. f 
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Donnerſtag, den IR. November. 
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Angemeldete Fremde. e 
Angekemmen den 9. und 10. Norember 1847. ERS. 

Die Herren Kaufleute Funke aus Nerzſcheid, Hemburger aus Iſerlohn, Schwachten 
aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Paleske und Herr Landwürth Jannenſch aus Obers⸗ 
dorff bei Müncheberg, Herr Grtöbefiger Kummer aus Waldowo, log. im ie 
Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Hertzog nebſt Zamitie aus El -Gartz, Herr Amts⸗Rath Heyn 
aus Gniſchau, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute G. Karuch und 
Outtig aus Rabwiz, C. Wolf aus Berlin, Heir Particulier H. A. Caspar aus 
Hamburg, log. im Hotel da Nord. Die Herten Kaufleute Mayer und Wolff aus 
Königsberg, Eichenberg aus Saalfeld, Herr Reutier Kreft aus Bromberg, die Herren 
Gutsbeſizer Wolterſein und Wertheim und Herr Lederfabrikant Baum aus Elbing, 
log. im Deutſchen Haufe: Frau Baronin von Ltwenklau aus Gohra, Herr Kaufmann 
Deutgen aus Dühren, Herr Gutspächter Beelmann aus Piltzau, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Rittmeiſter a. D. Plehn aus Dalwin, Frau Oberamtmann Schmidt aus Sob⸗ 
bowig, Herr Gutspächter Wedow nebg Familie aus Gr.⸗Lüblau, Herr Fleiſchermeiſter 


Gumbiß aus Graudenz, log. im Hotel de Thorn. 0 
— —— ͤ hd) Dee — 2 —— 
rt fanıtmadungem 5 

1. Da bei dem in der Nacht z. 9. d. M, Johannis- und Scheibenrittergaſſe 
ausgebrochenen Brandfeuer die zweite Abthellung des Bürgerlöͤſchcorps zur Thätig- 
keit gekommen, fo hat ſich deunach bei nächſtentſtehendem Feuer N 

die III. Abtheitunggdes Bürgerlöſchcorps auf der Brandſtelle und die IV. Ab⸗ 

theilung auf ihrem Sammelplatze 
zu geſtellen. 

Danzig, den 9. November 1847. 

Die Feuer Deputatiou. 
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Prämien⸗Vertbeilung. i f 

Für ſchnelle Herbeiſchaſſung der Löſchgeräthe beim Feuer in der Nacht zum 1. 
October g. e. am Sande, find folgende Prämien bewilligt, welche von den Thellba⸗ 
bern auf der Kämmerei Kaffe gegen eigenhändige Quittungsleiſtung in Empfarg 
genommen werden können. | 
Er 1) dem Bürger Edwin Dieſend  A,rtl. 
2) dem Knecht Carl Labudda 4 rtl. | 
3) dem Knecht Joſ. Blodoweki 3 rtl. f 

4) dem Fuhrmann Carl Kopſchinski 3 rtl.“ 
Danzig, den 26. October 1847. 

Die Feuer⸗Deputaſtion. 


ER giterarifde Anzeige. 
3. In L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung Jopengaſſe 598. 


ging ſo eben ein:“ = - 
Bobrik Handbuch der prakt. Seefahrtskunde 
vollſtändig in 3 Bänden erſchienen: Leipzig, Verlags⸗Bureau. Preis 20 rıl. 
rte . 
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2 4. Die fo eben eingegangenen diesjährigen neueſten Palitot-Stoffe zeige 3 
c ich meinen werthen Kunden, wie auch einem geehrten Publikum ergebenft an. & 
> b C. J. Prag, Breite⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. * 
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Das Grundſtück zu Neufahrwaßſer No. 88., dicht am großen Ballaſtkruge, 
bebaut mit zwei Wohngebäuden, einem Stall, einer Scheune, dabei einiges Land, | 
iſt aus freier Hand ohne Einmiſchung eines Dritten wegen Familien⸗Verhaͤltniſſe zu 

verkaufen. Nähere Auskunft beim Fuhrhalter Reinkowski nebenan. 
3. Ein anſtändiges junges Mädchen, in Wirthſchaft und Handarbeit geübt, 
ſucht ein Unterkemmen bei Herrſchaft in der Stadt oder auf dem Lande. Auskunft 
hierüber Pfefferſtadt No. 112/13., 2te Etage. N 
2. Die Königsberg. Pianoforte⸗Niederlage empf. hierd. ihre Inſtrumente, auch 
ſtehen daſelbſt 3 alte tafelf. Pianof., worunter das eine zu 12 rtl. Jopengaſſe 559. 
8. Ein bis letzt in Condition ſtehender Handlungs⸗Gehilfe ſucht in einer Tuch“, 

Leinwand⸗ eder Manufactur⸗Waaren⸗Handlung, gleich oder zu Neujahr eln Engage⸗ | 
ment. Adreſſen werden erbeten Breitgaſſe No. 1056. 

9. Ein wirklich gutes mahagoni tafelförmiges Fortepiano wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht. Adreſſen unter M. im Intelligenz Comteiz erbeten. | 

10. Zu Ostern 1848, rechter Zichzelt, wird eine Wohnung von 6 bis 8 Zim⸗ 
mern und ſonſtig. Zubehör auf der Rechtſtadt zu miethen geſucht, wo möglich mit 
eigner Thüre. Adreſſen erbittet man Holzart No. 1. 8 . 
11; ‚Rede u Pferdedünger iſt für d. Winter zu verpacht. Ohra a d. Mottlau 257 
12. Einer Gouvernante wird ein gutes Engagement nachgewieſen. Das Nähere 
Fiſchmarkt No. 1595. 
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13. Beachtungswerthe Anzeige. 25 
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= Der dazu gewählte Stoff, der noble Schnitt, die elegante Bearbeitung 2 
vereinigen die Zweckmäßigkeit dieſes Kleidungsſtücks, das mir auch hierorts 78 
3E die beifälligſte Aufnahme verbürgt. Mein Fuchs, Buckskin⸗ und Weſtenlager, = 


das mit den neneften Erzeugniſſen verſehen iſt, halte ich bei aner 18 
kannter reeller Bedienung gleichfalls beſtens empfohlen. 1 
J. Dieterich, Schneidermeiſtetr, 3% 
2000 Hundegaffe 345. / 
VCC 
5» bis 6000 rei. werden auf ein Grundſtück, welches im vorigen Jahre auf 
15,200 rtl. abgeſchätzt, zur erſten Stelle, gleich oder Anfang künftigen Jahres, je⸗ 
doch ohne Einmiſchung eines Dritten, geſucht. Adreſſen nimmt das Intelligenz⸗ 
Comtoir unter B. Ro. 11. an. a 25 er 
15. Beutlergaffr No. 615. wird feine, wie auch jede andere Wäſche auf einer 


„neu erfundenen Maſchinen⸗Mangel“ ch ſauber u. ſchnell 
emangelt. a 9 
10. e Das Viertel⸗Lobs unter No. 63543 — c. Ater Claſſe 96ter Lotterie iſt heute 
in meinem Cemteſr in untechte Hände gekommen und kann ein darauf etwa fallen⸗ 
der Gewinn nur dem mir perſonſich bekannten rechtmäßigen Eigenthümer ausgezahlt 
werden; zu gleicher Zeit wird vor dem Ankgufe dieſes Looſes . 75 i 
0 5 og oll. 
17. Eintauſend bis fünfzehnhundert Thaler werden zur erften Hypethek gefucht. 
Adreſſen unter No. 110. werden im Königl. Intelligenz-Comtoir erbeten. 
18. Mädch., i. Nähen geübt (doch nur ſolche) f. Beſchäft. 3. Damm 1410. 3 T. h. 
19. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Dirſchau, Mewe und Neuenburg Freiteg, 
den 12. d., bei L. Kuhl, Ketterhagergaſſe No. 116. 
20. Da ich meinen Lehrbutſchen Theodor Prieze ſofort aue der Lehre entlaſſen 
habe, fo warne ich einen Jeden, demfelben auf meinen Namen nicht das Mindeſte 
zu verabfelgen. N M. H. Diller, Maler. 
2 200 rtl. werden gegen Wechſel u. Sicherheit ohne Einmiſchung eines Drit⸗ 
ten geſucht. Adr. unter No. 12. C. B. werden im. e erbeten. 
a 1 
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Cale National. 


Heute Abend Harfen⸗Konzert. Dane N 


x Einem reſp. Publikum, fo wie meinen werthgeſchätzten Kunden die erge⸗ 

benſte Anzeige, daß ich jetzt Tobſasgaſſe No. 1547., unweit des Aten Damms, wohne. 
a i ; W. Horſchel, Kürſchner. 

24. Es wünſcht e. Märchen zu nähen d. Tag f. 2 fgr. Zu erf. Schuͤſſeld. 1151. 2 T. 
25. Ein Fl. Fortepianv, 6 Oct, zu vermiethen od. zu verkaufen Hundeg. 237. 
26. Ein Rectorats-Candidat wünſcht dieſen Winter hindurch in den erſten An⸗ 
kangsgründen für ein mäßiges Honorar Privatunterricht zu ertheilen. Näheres 
Martenbaden zum Fürſten Blücher. 5 


?%ß ß TR a Ma 
N. Jopengaſſe No. 606. iſt eine neu decorirte Gele enheit von 2 Zimmern, 
Küche, Boden und Keller zu vermiethen u. ſogleich zu beziehen. Näheres Pfeffer⸗ 
feat No. 259. a 


28. Brodbänkengaſſe 693. iſt ein freundl. meubl. Zimmer an Civiliſten zu verm. 
29. Hl. Gs 109. Sennen. f Log. m. u. o. M. n. Küch. g. v. h. 1 Stub. m. f. rtl. z. v. 
30. Johannisgaſſe 1292. iſt ein meuslirtes Zimmer m. a. o. Beköſt. zu ver: 
— — — 7 ·¹A A — — — — — — 


Ba 41 i a] 
31. Freitag, den 12. November 1847 , Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete 
Makler im Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. (nicht im früher genannten Speicher) in 
Öffentlicher Auction an den Me fibietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 
ca. 2300 Flaſchen Chateaur Margeaur, 5 
ca. 1250 Chateaux la Fitte, 
ca. 600 Ponillac, 
5 ca. 360 St. Julien du Luc, 0 
ca, 350 Margeaur, 
ſaͤmmtlich echt franzöſiſche ſehr gut erhaltene Weine, 
auch ca. 100 Flaſchen Aſſmannshäuſer und 
> 14 Kiſten Sardinen. i 
Danzig, deu 2. November 1847. Carl. Benj. Richter. 
32. 0 7 den 16. Nevember 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Mäkler in dem Haufe Aul erſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbie⸗ 
teuden gegen baare Bezahlung in Pr. Courant für auswärtige Rechnung 
verkaufen: N 
F. F. R. No. 71. 72. u. 73, 4 Fäſſer mit feinen engl. Krpſtall⸗Glas⸗Waaten und 
vorzüglich ſchönem engl. Steingute, enthaltend: — 
Glatte Wein⸗ und Biergiäſer in verſchiedenen Größen und Formen. 
Geſchliffene Wein⸗ und, Biergläfer in verſchiedenen Größen und Formen. 8 
Vexir⸗Gläſer, Blumenzwiebel⸗Gläſer, Kurafinen verſchiedener Art, Käſeglecken, Sa⸗ 
latieren, Mitchtöpfe, Blumentöpfe, 


en 


wei Steingut⸗Teller, Schüſſeln, Tertinen, Sauciers, Waſchbecken, Waſſerkannen, 
Thee⸗ und Caffee Taſſen in verſchiedenen Jarben, Deckel⸗ 
töpfe, Krüſe, Becher, Teller, Shhüſſeln, Blumentöpfe, Theeſervice und viele 
andere Gegenftände mehr. = Grundtmaun und Richter. 
33. 1700 Scheffel Maſchinen⸗Hackſel, 
lagernd auf der Speicherinſel, werde ich in Partieen von 100 Scheffeln Freitag, d. 
12. November c., 10 Uhr Vormittags, durch Auctien verkaufen. ee wer⸗ 
den erſucht, ſich in dem in der Milchkannengaſſe gelegenen Cardinal Speicher zu 
verſammeln. J. T. Engelhard, Auctidnator. b 
\ Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oter bewegliche Sachen. a 


34. RE Die erwarteten meſſingenen Stell⸗Lampen (von der 


beſſern Sorte) empfing ich heute wieder in großer Auswahl u. empfehle dieſelben zu 
bekannten dilligen teifen. Gleichzeitig mache ich die ergebene Anzeige, wie ich eine 
Partie vorjährige fraͤnkiſche Studir⸗kampen (in verſchiedenen Größen), die an äugerer 

Eleganz etwas verloren, ſehr billig zurückgeſetzt. H. S. Cohn, Langgaſſe 392. 
Hein Lager ſeidener um baumwotlener Regen⸗ 


ſchirme empfehle ich zu den biligſten Preiſen. Ingleich bitte 
ich meine geehrten Kunden, welche Schirme zum Ueberzieben und zur Neparatur 
längere Zell bei mir ſtehen haben, dieſelben baldig abholen zu laßen. 2 * 


g J. J. Voigt, Schirmfabrikant. 
% Mit Captain Steffen empfingen beſte holland. 
Voll⸗Heeringe in /, /e u. / Tonnen, ſowie Eda⸗ 
mer und hollaͤndiſche Suͤßmilch⸗Kaͤſe | 
Ho pe * Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe a 
* 100 Scheffel gute Kartoffeln ſtehen z. Verkauf 
bei 2 Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe 1045. 
3. Astrachan-Caviar bon vonöglicher Güte empfehlt 
F. A. Durand, Langgaſſe No. 514, Ecke der Beutlergaſſe. 


39 Cin gut erhaltener großer Eupferner Keſſel, geeignet zum Einmauern, ſteht 
Heil Geiſtgaſſe No. 940. zum Verlauf, Bra 


751 N f 
40. Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, moon cr, 
nige Tropfen auf den warmen Oſen gegoſſen hinreichen, ein geräumiges Zunmer 
mit dem augenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, iſt fortwährend das Fläſchchen a 6 
Sgr. zu haben allein bei . E. Zingler. 


35. 
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21 Aucchte ftarke Gummi⸗Schuhe find wieder zu haben auf der laugen Brücke 
die 5te Bude, vom grünen Thor. f i a 
ER > Graben No. 3. ? 

43. Um einen Reſt lithog. und graue Kinderfilzſchuhe ganz zu räumen verkau⸗ 
fe ich dieſelben zu billigen Preifen. F. E. Günther, Langgaſſe No. 59. 
44. Perlgraupe 15, Reis 2, Hirſengr. 2 for. das H ſowie ſchönes Sauerkraut 
empfiehlt ’ Raſchke, Tiſchlergaſſe 601. 


45. Mit einer Auswahl Muffen, Schuppenpelzen ꝛc. zu billigften Preiſen 
empfiehlt ſich die Pelzhandlung von F. Nofenftein, Langgaſſe 512. 

72 — Bettdrilliche in derſchiedenen Breiten und ſchönen Muſtern, 
46. © * gebleichten Hemden⸗Reſſel, wie Korn und Mehl⸗Säcke und Hanf⸗ 
Sackdrilich empfing fo eben und empfiehlt billigſt die Lelwandhandlung Erdbeermarkt 
No. 1345. von 5 E. G. Gerich. 


47. Für fremde Rechnung ſollen mehrere 109 Ellen echt ital. Glanz: 
Taffet um im Laufe einiger Tage zu räumen, unterm Fabrikpreiſe verkauft werden Vor⸗ 


ſtädtſchen Graben No. 2030. bei Emil Bach. ; ’ 2 

48. Eine zweite Sendung von meſſingn. Schiebe⸗, Tiſch⸗ u. Stu⸗ 
dirlampen, für der. vorzügl. Güte wir garantiren, ebenfaus Thee brette * 
Brodbörbe, Zuckerkaſten und Leuchtet erhielten J. B. Oertel u. Co., Langaſſe 533. 


Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
49. Rothwen diger Verkauf. 


Das dem Schloſſermeiſter Anton Schnegotzki gehörige, auf dem Nonnen⸗ 


hofe hieſelbſt gelegene Grundſtück No. 13. des Hyp.⸗Buchs und No. 547 der Ser⸗ 
vis⸗Anlage, aßgeſchätzt auf 748 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 2. (zweiten) Februar 1848, Vormitt. 11 uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 

Die unbekannten Erben der Catharine Schnegotzki, geb. Paczkowski, werden 
als Real⸗Intereſſenten zu dieſem Termine mit vorgeladen. N 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen aufſerhalb Danzig. 
5 N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
* Nothwendiger Verkauf. s 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das Kruggrundſtück Reinwaſſer von circa 284 
Morgen 30 [ IRuthen Flache, deſſen Neinertrag laut der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen bei uns einzuſehenden Taxe, auf 204 rtl. 11 for. 10 pf. zu 5 pro cent 
capitaliſirt mit Hinzurechnung von 3 pro Mille für die Jagd erechtigkelt 4988; rtl. 
27 ſgr. 3 pf., zu 4 preCent gerechnet 5102 ril. 4 fgr. betr gt, und worauf ein 
Erbpachts⸗Canon von 23 rtl. 15 ſgr. haftet, welcher zu 4 pro@ent gerechnet ein Ca⸗ 


mei angekommene ächte Limburger Käfe zu haben Vorſädeſchen f 


— 2689 — 


vital von 412 rtl. 15 fgr. darſtellt, haftet, wonach der Werth der Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit zu b proßent veranfchlagt 3376 rtl. 12 ſgr. 3 pf. zu 4 proßent 4389 rtl. 
18 fgr, beträgt, fell im Termin 2 

den 19. Februar a. f., Vormittags 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsflelle ſubhaſtirt werden. 
Schöneck, am 22. October 1847. 

Königl. Sand: und Stadtgericht. 
; E Nothwendiger Verkanſ. 

Die Erbpachtsgerechtigkeit des zu Steinkrug sub No. 1. belegeneu den Martin 
und Wilbelmine, geborene Schmidt, Thymlanſchen Eheleuten zugehörigen Grundſtücks, 
welches zu 5 Prozent auf 3912 ril. 14 for. 7 pf. gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll zu⸗ 
folge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe b 


51. 


b am 15. Februar k. J., Vormittags 11 Uhr, 

in Zalenze an den Meiſtbletenden verkauft werden. 

Gleichzeitig werden zu dieſem Termine alle unbekannten Realprätendenten zur 
Vermeidung der Präcluſion hiermit vorgeladen. 

Neuftadt, den 23, Auguft 1847. ; | 

Patrimonial⸗Gericht Zalenze. 
Edictals,Eitationen 

52. Nachdem von uns über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Wolff 
Aſchenheim heute der Concurs. eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt 
tber daſſelbe hiemit verhänget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit 
angedentet demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfelgen, vielmehr ſolches dem 
gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoftum abzulieſern; widrigenfalls 
dieſelben zu gewärtigen haben: 8 5 ; | 

daß, wenn demehngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausgeant⸗ 

wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der 

Maffe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 

Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem 

ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechtes für verluſtig erklärt 

werden ſoll. E 

Danzig, den 6, November 1847. 
Königliches Land: und Stadtgericht. 

53. In ihrem am 13. osewmber, 1838 errichteten und am 29. September d. 
J. vor dem hieſigen Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht publicirten Teſtamente hat Frau 
Auguſte Caroline Wewer, geb. Bentzmaun, dem Frl. Caroline Concordia Ewert ein 
Legat von 200 rtl., dem Hausdiener J. A. Bosky und ſeiner Ehefrau, geb. Pil⸗ 
kows ska, 600 rtl. und das ſchuldenfreie Grundſtück Rittergaſſe No. 7, auch die Bet⸗ 
ten, worin fle geſchlafen haben, und itzrer Tochter Marie mehrere Mobilien, Kleider 
und Wäſche ausgeſetzt, dem Dr. med. C. L. Wittwerk und den Arbeitsmann Fahr 
aber zu Miterben an einem Viertheil ihres Nachlaſſes, zu Crecutoren des gedachten, 
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jetzt beim Königl. Land- und Stadt- Gerichte zu Danzig befindlichen Teſtaments aber 
5 Geſchäftscommiſſtonair Fiſcher und 992 Reglerungs⸗Sectetafr Schulz zu Danzig 
eingeſetzt. Der genannten Legatarien und Erben zeitiger Aufenthalt it nicht zu er, 
mitteln geweſen; daher dieſe Bekanntmachung. BER 
Marienwerder, deu 8. November 1847. 
Der Juſtiz⸗Rath Brandt, a 
als Curator der bei Publication des Teſtaments unbekannten Erben. 
54. Nachdem heute von uns über das Vermögen des hieſigen Bäckermeiſters Tho⸗ 
mas Heinrich Brey und feiner. mit ihm in Gütergemeinſchaft lebenden Ehefrau Elvire 
Amalie geb. Hadlich⸗der Cencurs eröffnet worden, fo wird zugleich der oſſene Arreſt über 
vaſſelbe bien vezhänget, und Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner et ⸗ 
was an Gelde, Sachen, Sffekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeu⸗ 
tet: denſelben nicht das Mindeſte daven zu verabfolgen; vielmehr ſolches uns 
getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das 
gerichtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls dleſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeaehtet dem Gemeinſchuldner Etwas bezahlt oder ausgeant⸗ 
wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig belgetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten follte, er noch außerdem feines 
deran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechtes für verluſtig erklärt werden ſoll. 
- Danzig, den 29. Detober 1847. 2 > 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Am Sonntag, den 31. Octeber 1847, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bürger und Drechslermeiſter Herr Friedrich Peter Herr mit Rofalie Al 
n bertine Fuhrmann, g f 
St. Johann. Der e Theodor Ferdinand Ebert mit Jungfrau Louiſe Fran 
. Ta Ro ehl. 
St. Catharinen. Das Bächleimadge Gottfried Gottſchalk mit Igfr. Florentine Renate Brzyny. 
Der Arveitsmann Auguſt Gottlieb Vergin mit Igfr. Anna Renate Grotſtuͤck. 
Der zur Kriegs⸗Reſerve entlaſſene Unterofficier Herr Carl Chriſtian Bohl m. 
Igfr. Auguſtine Awalie Schulz. . 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Js. Benjamin Ruſch mit Florentine Elis. 
Der 1 oh. Lud. Mich. Schmidt. mit Igfr. Maria Eliſabeth Ma- 
oktke. ® 


[ur 


s Der Arbeitsmann Heinrich Eduard Marks mit Charlotte Schomburg. 5 
Hl, Leichnam. Der Fuhrmann Johann Trentel mit Igfr. Jacobine Heckſel aus Bröſen. 


Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſfer. Der Gchmiedegefell Johann Kapanke mit Igfr. Ma 


thilde L. Frieder. Stegmann. 
St. Salvator. Der Muſiker August Freitag mit Caroline Gernath. 5 
Karmeliter. Der Muſiker und Innggeſell Auguſt Freitag mit Igfr. Caroline Gernath. 
Der Fuhrmann und Junggeſell Johann Trendel mit Igfr. Jacobine Hackſel. 
Der Arbeiter und N Johann Grablowski mit Igfr. Anna v. Cerski. 
Der Arbeiter Wilhelm Stolz mit Anna Florentine Demski. 
Der Diener Valentin Woͤlkk mit Mathilde Pierezecki. 


Anzahl der Gebornen, Copulitten und Gefterbenen. 
Vom 24. bis zum 31. October 1847. } ; 
wurden in fämmtlichen Kirchſpielen 34 geboren, 17 Paar copulirt 
und 37 begraben. 


